
LINDE
TILLEULSACADEMY

6. NOVEMBER 2026, 13.30 – 18.30 UHR 
AMAG LOUNGE, TISSOT ARENA, BIEL

«IST EIN UNFALL IMMER 
EIN UNFALL?»

EINLADUNG ZUR 
8. LINDE ACADEMY



 

«IST EIN UNFALL IMMER EIN UNFALL?» 
TRAUMATISCH VS DEGENERATIVE 
LÄSIONEN AM BEWEGUNGSAPPARAT

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen

Ist ein Unfall immer ein Unfall? Was auf den ersten Blick wie eine einfache Frage  
erscheint, entpuppt sich im klinischen Alltag häufig als komplexes Spannungsfeld  
zwischen medizinischer Einschätzung und juristischer Bewertung.

Für Patientinnen und Patienten ist es oft schwer nachvollziehbar, weshalb ein Ereignis, 
das sie klar als Unfall wahrnehmen, von Versicherungen nicht als solcher anerkannt 
wird. Die daraus resultierenden finanziellen Konsequenzen können erheblich sein und 
führen nicht selten zu zusätzlicher Belastung in einer ohnehin schwierigen Situation. 
Hinzu kommt, dass Entscheidungsprozesse der Unfallversicherer sich häufig über län-
gere Zeit hinziehen. In dieser Phase bleiben Patientinnen und Patienten, aber auch be-
handelnde Ärztinnen und Ärzte sowie Kliniken, oft in Unsicherheit zurück – ohne klare 
Perspektive und teilweise ohne Kostengutsprache.

Ein zentraler Aspekt liegt in der unterschiedlichen Definition des Unfallbegriffs: Wäh-
rend wir medizinisch primär die klinische Situation beurteilen, basiert die juristische 
Einordnung auf klar festgelegten Kriterien, die nicht immer mit der ärztlichen Ein-
schätzung übereinstimmen. So kommt es vor, dass die Meinung der behandelnden 
Ärztin oder des behandelnden Arztes für die versicherungsrechtliche Beurteilung nur 
eine untergeordnete Rolle spielt.

Dies wirft auch Fragen zur Rolle der Vertrauensärztinnen und -ärzte der Versicherun-
gen auf. Aus welchen Gründen wird so oft die Unfallkausalität abgelehnt und wie kön-
nen wir als Behandelnde unsere Patientinnen und Patienten in diesem Spannungsfeld 
bestmöglich begleiten?

Im Rahmen dieser Fortbildung möchten wir diese Thematik aus unterschiedlichen  
Perspektiven beleuchten, praxisnahe Einblicke geben und den Austausch fördern.  
Ziel ist es, mehr Klarheit im Umgang mit unfallversicherungsrechtlichen Frage
stellungen zu gewinnen und Sicherheit für den Praxisalltag zu schaffen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Anmeldung.

Stefanie Ruckstuhl			   Dr. med. Gilles Pfander
Direktorin Hirslanden Klinik Linde	 orthomed BIEL



PROGRAMM 6. NOVEMBER 2026

ab 12.00 Uhr	 Welcome mit Steh-Lunch

13.00 – 13.15 Uhr	 Begrüssung/Inputreferat**
	 Stefanie Ruckstuhl, Direktorin Hirslanden Klinik Linde, Biel
	 Dr. med. Gilles Pfander

13.15 – 14.00 Uhr	� Keynote: Unfallfolgen richtig erkennen und dokumentieren:  
Damit Ihre Patienten bekommen, was ihnen zusteht

	 Olivier Zigerli 

14.00 – 14.25 Uhr	� Traumatische Rotatorenmanschettenrupturen – häufig und oft 
spät erkannt

	 PD Dr. Richard Nyffeler 

14.25 – 14.50 Uhr	� Hernie discale – pas toujours traumatique*
	 Prof. Dr. med. Claudio Pollo

14.50 – 15.15 Uhr	 Pause

15.15 – 15.40 Uhr	� Le retour au sport (return to sport) – Entretien avec le joueur 
professionnel de hockey sur glace Noah Patenaude du HC Ajoie*

	 Dr. med. Aron Grazioli

15.40 – 16.05 Uhr	� Achillessehnenrupturen und Verletzungen des Bandapparates 
am OSG

	 Dr. med. Sabra Germann

16.05 – 16.30 Uhr	 Meniskusveränderung – Unfall oder Krankheit?
	 Dr. med. Joachim Klenk 

16.30 – 17.30 Uhr	 Vertiefungsworkshops** (à je 30 min.)
	 1. Schulter 	 3. Wirbelsäule
	 2. Knie 	 4. Fuss

17.30 Uhr	 Schlusswort
	 Dr. med. Gilles Pfander

anschliessend	 Ausklang bei Wein und Häppchen

*Referat/Interview in Französisch | **zweisprachig



REFERENTIN UND REFERENTEN

Dr. med. Sabra Germann
Fachärztin für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie des Bewegungsapparates, 
orthomed BIEL

Dr. med. Aron Grazioli
Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie des Bewegungsapparates, 
sportclinic Villa Linde, Biel

Dr. med. Joachim Klenk
Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie des Bewegungsapparates, 
orthomed BIEL

PD Dr. med. Richard Nyffeler
Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie des Bewegungsapparates, 
ehemals Orthopädie Sonnenhof, Bern 

Prof. Dr. med. Claudio Pollo
Facharzt für Neurochirurgie, Schwerpunkte Wirbelsäulenchirugie und interventionelle 
Schmerztherapie, SpineBrain Institut Bern

Olivier Zigerli
Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV Haftpflicht- und Versicherungsrecht Advokaturbüro 
Wyssmann Zigerli & Keusen, Bern

MODERATOREN

Dr. med. Gilles Pfander
�Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie des Bewegungsapparates, 
orthomed BIEL

Dr. med. Philipp Bissig 	
�Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie des Bewegungsapparates, 
orthomed BIEL

CREDITS
SGAIM: 4 Credits		  SGNOR: 4 Credits

ANMELDUNG
Online-Anmeldung:	 www.klinik-linde.ch/academy-unfall 
oder per Mail an:	 academy.linde@hirslanden.ch
Anmeldeschluss:	 Montag, 2. November 2026, Teilnehmerzahl beschränkt



WORKSHOP-BESCHREIBUNGEN

Traumatische Rotatorenmanschettenrupturen – Unfallmechanismus richtig einordnen 
PD Dr. Richard Nyffeler
Welche Angaben zum Unfallhergang sind entscheidend, um eine traumatische Schulter-
verletzung medizinisch nachvollziehbar zu beurteilen? Der Workshop beleuchtet typische 
Unfallmechanismen, die zu Rotatorenmanschettenrupturen führen können und diskutiert 
die Abgrenzung zu vorbestehenden degenerativen Veränderungen. Anhand praxisnaher 
Fallbeispiele werden typische Grauzonen, die Bedeutung der unmittelbaren Symptomatik 
sowie relevante klinische und bildgebende Befunde besprochen. Ziel ist es, die Kriterien 
für eine differenzierte traumatologische Einschätzung im klinischen Alltag besser einord-
nen zu können.

Traumatische oder degenerative Meniskusverletzung? 
Dres. Joachim Klenk und Aron Grazioli
Meniskusläsionen gehören zu den häufigsten Befunden am Knie – doch wann liegt tatsäch-
lich eine traumatische Verletzung vor und wann stehen degenerative Veränderungen im 
Vordergrund? Im Workshop werden typische Unfallmechanismen, klinische Präsentationen 
und bildgebende Kriterien diskutiert. Besonderes Augenmerk gilt der Differenzierung  
zwischen akuten traumatischen Läsionen und degenerativen Veränderungen sowie den 
häufigen Grenzfällen im versicherungsmedizinischen Kontext. Fallbeispiele aus der Praxis 
ermöglichen eine interaktive Diskussion und konkrete Hilfestellungen für die tägliche  
Beurteilung.

Traumatische Diskushernie und akute Rückenbeschwerden
Prof. Dr. med. Claudio Pollo
Wann kann eine Diskushernie als traumatisch bedingt angesehen werden? Welche klini-
schen und anamnestischen Kriterien sind dabei relevant? Der Workshop vermittelt die 
Grundlagen zur Beurteilung traumatischer Bandscheibenverletzungen und zeigt typische 
Fallkonstellationen aus der Praxis. Zudem wird besprochen, wie Patientinnen und Patienten 
bei akuten, traumatischen Rückenbeschwerden vorgehen sollten – von der Erstbeurteilung 
über die Dokumentation bis hin zur diagnostischen Abklärung. Ziel ist eine praxisorientierte 
Orientierungshilfe für die klinische und versicherungsmedizinische Einschätzung.

Achillessehne und OSG-Bandverletzungen – traumatisch oder degenerativ?
Dr. med. Sabra Germann
Achillessehnenrupturen und Bandverletzungen am oberen Sprunggelenk werfen häufig 
die Frage nach der Ursache auf: Liegt ein akutes Unfallereignis zugrunde oder bestehen 
degenerative Vorschäden? Der Workshop beleuchtet typische traumatische Mechanismen 
von Achillessehnen- und OSG-Verletzungen und zeigt auf, welche Läsionen auch ohne  
relevantes Trauma häufig vorkommen. Anhand klinischer Beispiele werden relevante 
anamnestische Angaben, typische Befundkonstellationen und diagnostische Stolpersteine 
diskutiert. Ziel ist eine fundierte Differenzierung zwischen unfallbedingten und degenera-
tiven Veränderungen im klinischen Alltag.
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VERANSTALTUNGSORT

AMAG Lounge, Tissot Arena, Boulevard des Sports 18, 2504 Biel
Die Veranstaltung findet in der AMAG Lounge im Eisstadion statt. Das Eisstadion ist 
der östliche Gebäudeteil der Tissot Arena. Der Zugang zur AMAG Lounge befindet 
sich an der nordwestlichen Ecke des Eisstadions, auf Höhe des Place publique (über-
dachter Platz zwischen Eisstadion und Fussballarena).

ANREISE

Mit dem Auto
Autobahnausfahrt Biel-Ost. 
Parkhaus mit kostenpflichtigen Parkplätzen.
Für Navigationssysteme: �• Parkhauseinfahrt Nord: Solothurnstrasse 112, Biel 

• �Parkhauseinfahrt Süd: Längfeldweg 104, Biel

Mit dem öffentlichen Verkehr
Städtische Buslinien 1 und 2, Haltestelle «Stadien» 
15 Min. Gehdistanz zu SBB Bahnhof Biel/Bienne Bözingenfeld/Champs-de-Boujean.

VERANSTALTERIN

HIRSLANDEN KLINIK LINDE
LINDE ACADEMY
BLUMENRAIN 105, 2501 BIEL
T +41 32 366 44 36
WWW.KLINIK-LINDE.CH/ACADEMY-UNFALL


